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Ich hatte den gleichen Eindruck wie Referendarin.
Oh...ich war mal gaaanz motiviert und hab mir auch viel zugetraut. Leider kam da die blöde
Realität dazwischen. Die beinhaltet unter anderem, dass gar nicht alle Kinder lernen wollen.
Und dass nicht nur brave, schlaue Kinder mit Rollstuhl inkludiert werden.
Eine Frage ist ja (sinng.) ob man sich zutraut, alle Kinder zum Abschluss zu führen. Da kann
man ja ebenso fragen, ob sich jemand zutraut jeden Menschen so zu trainieren, dass er 100 m
bei der WM läuft. Egal, ob derjenige überhaupt Beine hat. Ob es klappt, hängt nur vom Trainer
ab.
Nein, ich bin sogar ganz sicher, dass nicht alle meine Schüler einen (guten) Abschluss
bekommen. Würde ich das anders sehen, sollte ich dringend was gegen meinen Größenwahn
tun.
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